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wirken zu  lassen - was aber wirkt auf uns?  

Wir haben eine Anzahl Weihnachtslieder, die wir 

mehr oder weniger gern singen oder hören. Was 

aber bewegen sie in uns?  

       Werden wir uns bewusst, dass wir nun als Kin-

der Gottes eine Zukunft haben , dass wir nun Zeu-

gen  der Erlösungsgeschichte sind? Wird das neue 

Jahr 2015 nur ein Abklatsch von 2014 werden?  

Es liegt an uns, dieses neue Jahr zu einem Jahr der 

immer größeren Annäherung an das Reich Gottes 

zu machen, indem wir unseren Glauben wieder 

ernster nehmen, nicht in der Form der Dschiha-

disten, die meinen, durch Mord und Totschlag 

Gott einen Dienst zu erweisen, der ihnen einen Zu-

gang zum Paradies eröffnet. Wir haben unsern 

Weg in Christus vorgezeichnet, den Weg der Got-

tes- und Nächstenliebe. Dieser Weg führt zum 

Reich Gottes.  

       Versuchen wir, diesen Weg in unseren Gottes-

diensten und im täglichen Leben mit unseren Mit-

menschen zu gehen! Dieser Weg ist ein Weg der 

Menschlichkeit in der Liebe Gottes.  

       Das w¿nschen wir Ihnen zum Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 2015:  
Gottes Segen auf all Ihren Wegen!  

 

Ihre Seelsorger des Pfarrverbandes Ziersdorf  
 

Pfarrer Norbert Pecha  

Liebe Schwestern und Brüder!  
 

Wir haben uns schon daran gewöhnt, fast täglich 

von Angriffen der Dschihadisten ð extremistische 

islamistische Gotteskämpfer - zu hören. Wir hören 

oft, dass es zum Islam neu Bekehrte auch aus Eu-

ropa oder Amerika sind. Was bringt solche Men-

schen dazu, sich der Gefahr auszusetzen, was be-

wegt sie , sich in Gefahr zu bringen? Meist heißt 

es, der Glaube an Gott führt sie zu dieser Entschei-

dung. Wir wissen es nicht. Aber es erhebt sich da-

bei auch die Frage nach unserem Glauben:  

Was glauben wir und woran glauben wir?  

 Im Advent beginnen wir wieder, den Le-

bensweg unseres Herrn Jesus Christus zu beden-

ken. Tun wir das aber auch? Denken wir wirklich 

an die Zeit der Erwartung des Heilandes, wie ihn 

die Engel am Weihnachtsabend angekündigt ha-

ben?  

 Sehr oft ist diese Zeit mit den Vorbereitungen 

auf das Weihnachtsfest ausgefüllt, dass zum 

Nachdenken kaum Zeit bleibt. Das Warten auf die 

Erscheinung der Liebe Gottes in der Menschwer-

dung des Gottessohnes kommt unter die Räder. 

Es ist gut, wenn wir Weihnachten feiern, aber der 

Inhalt des Festes soll nicht zu kurz kommen!  
       ăEuch ist in Bethlehem der Heiland geboren!ò 

heißt es im Jubel der Engel zu den Hirten. Diese 

machten sich auf, um diese Wirklichkeit auf sich  

 

 Die neuen Tage öffnen ihre Türen.  

 Sie können, was die alten nicht gekonnt.  

 Vor uns die Wege, die ins Weite führen:  

 Den ersten Schritt.  

 Ins Land. Zum Horizont.  

  Wir wissen nicht, ob wir ans Ziel gelangen.  

  Doch gehn wir los.  

  Doch reiht sich Schritt an Schritt.  

  Und wir verstehn zuletzt. Das Ziel ist mitgegangen;  

  Denn der den Weg beschließt und der ihn angefangen,  

  der Herr der Zeit, geht alle Wege mit.  
        Klaus-Peter Hertzsch 
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KR Pfarrer Nobert PECHA: Pfarren Gettsdorf und Großmeiseldorf  
3710 Gettsdorf 1, (  und FAX 02956 70287, e -mail: pfarre.gettsdorf@aon.at  
 

Pfarrer Mag. Andreas KALITA: Pfarren Fahndorf, Glaubendorf, Rohrbach und Ziersdorf  
3710 Ziersdorf, Kirchensteig 2, (  02956 2219, 0660 527 31 68, e-mail: pfarramt@pfarre -ziersdorf.at  
 

Aushilfskaplan Mag. Marián PAPIK CSSR  

Pastoralassistentin Maria SIGERT-KRAUPP, (  0664/621 69 34, e -mail: m.sigert -kraupp@pfarre -ziersdorf.at
    

Pfarrbüro Ziersdorf: Pfarrsekretärin Gabi Wimmer  
3710 Ziersdorf, Kirchensteig 2, (  02956 2219, e-mail: pfarramt@pfarre -ziersdorf.at , 

www.pfarre -ziersdorf.at  
 

Bürozeiten:  Dienstag, Mittwoch, Freitag  8.00 bis 11.00 Uhr; Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr  

 In den Weihnachtsferien ist das Pfarrbüro geschlossen!  
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Redaktionsschluss fürs nächste Pfarrblatt: Freitag, 16. 1. 2015  

Eine Homepage f¿r unseren ăPfarrverband neuéò 

é ist angedacht und soll in zwei bis drei Jahren online gestellt werden. Ein Projekt, das eine lange 

Anlaufzeit braucht, aber daf¿r dann auch gut ădurchstartetò. Daf¿r benºtigen wir ein neues Home-

pageteam, freiwillige Mitarbeiter/innen aus jeder Pfarre, Personen, die diese Homepage (HP) ăauf 

dem Laufendenò halten kºnnen. 
 

Wir suchen  dazu auch einen  Webmaster , der folgende Voraussetzungen mitbringt und folgende 

Aufgaben auf Honorarbasis übernehmen kann:  
 

Erstellen einer neuen PV -HP in Absprache des eigens dafür gegründeten HP -Teams des Pfarr-

verbandes, und Erstellung eines guten, aber einfachen Systemprogrammes, um Beiträge auf 

die HP setzen zu können.  

Schulung der ehren - und hauptamtlichen Mitarbeiter im Betreuen der HP, im Erstellen und Ak-

tualisieren von Beitrªgen, Bildern, é 

Graphisches Grundverständnis, was ist graphisch wirksam und erlaubt  

Kenntnisse in html, css, php, mysql, (java), CMS  

Bei Vermittlung eines Webmasters oder eigenem Interesse  

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!  
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E  R  L  A  G  S  C  H  E  I  N 
 

BITTE UM IHREN DRUCKKOSTENBEITRAG FÜR UNSER PFARRBLATT! 
 

Wie jedes Jahr um diese Zeit ersuchen wir Sie wieder um eine Spende für die Druckkosten 

unseres Pfarrblattes. Bitte verwenden Sie den dafür beigelegten Zahlschein.  

Sie leisten mit Ihrer Spende einen wichtigen Beitrag - DANKE! 

Wir sind bemüht, unsere Mitteilungen an Sie ansprechend und zeitgemäß zu präsentieren, 

und wir sind überzeugt, das Pfarrblatt fördert unsere Vernetzung und Kommunikation.  

Auf Ihre finanzielle Unterstützung hoffen auch heuer  
 

das Redaktionsteam des Pfarrblattes unserer 6 Pfarren  

und Ihr Seelsorgeteam des Pfarrverbandes  
 

Bankverbindung: Raika Ziersdorf, IBAN: AT69 3298 2000 0000 2758, BIC: RLNWATW1982       

Würstel, Fackeln, Spiel -Palette  
Ein fotographischer  Eindruck vom Herbst  - Kinderfest, das am 12.09. doch noch bei Sonnenschein 

und ăgatschfreiò stattfand, ein Dank an Petrus daf¿r  - und vor allem ein großes Danke nochmals 

an die Gastgeberpfarre Rohrbach und das Vorbereitungsteam!     Maria Sigert -Kraupp  

 KINDER 
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 Die Armeen aus Gummibärchen  

 die Panzer aus Marzipan  

 Kriege werden aufgegessen  - kindlich genial  

Es gibt kein Gut, es gibt kein Böse  

Es gibt kein Schwarz, es gibt kein Weiß  

Es gibt Zahnlücken statt zu unterdrücken  

gibt's Erdbeereis auf Lebenszeit  

Immer für 'ne Überraschung gut  

 Gebt den Kindern das Kommando  

 Sie berechnen nicht, was sie tun  

 Die Welt gehört in Kinderhände,  

 dem Trübsinn ein Ende:  

 Wir werden in Grund und Boden gelacht  

 Kinder an die Macht  

Kinder sind einfach genial. Sie zeigen einem, was 

man alles nicht  braucht, um Gl¿ck zu sp¿ren - und 

was unbedingt: Frohsinn, Zeit füreinander, wärmen-

de Hände, auch mal ver -rückende Ideen etc.  - Zu 

Weihnachten feiern wir Gottes Menschwerdung, in 

einem Kind ver -rückt Gott Maßstäbe unserer Welt...
      Maria Sigert -Kraupp  

VORANKÜNDIGUNG f¿r Minis! 
 

Alle Minis aus dem ganzen Pfarrverband sind 

ganz herzlich eingeladen zur  

Ministranten -Adventfeier  
am Freitag,19. 12. 2014 , 15 - 18 Uhr 

im Dorfhaus Kiblitz  
Wieder mit Action Pur, Rätselhaftem, Süßem und 

Salzigem, Punsch und einem kleinen Dankschön 

dafür, dass ihr unsere Gottesdienste durch euren 

Dienst am Altar bereichert!  
 

Wir freuen uns auf dich/euch!   
 

Pf. Andreas  

Kalita & das 

Vorbereitungs-

team  

 
 

Das Foto stammt 

von der Mini -Feier 

Dezember letzten 

Jahres.  


